
Unterthämgster Glückwunsch

31« Ihr» tzochfürftl. Durch«. den Herr» Landgraf

Nicht mehr das Gaffel das es war;
Wie solle es heut nicht seine Pflichten
Durch Danck und Wünsche DIR entrichten?
Ja, Friedrich! eö hat DEINE Hand,
Des Kriegs Verwüstung schnell verbannt;
Schnell müssen selbst Schutt und Ruinen,
ZuAassclö neuem Pracht DIR dienen!
So stieg zu KARLS beglückter Zeit,
Es auf zu neuer Herrlichkeit.
ER schuff sie durch Geschmack und Wissen;
Waö wird cö DIR, nicht dancken müssen?
Durch KARLN ward es im Frieden schön,
Und um eö her, Feld, Thal und Höh'n.
DJKH hat so gar kein Krieg verhindert,
DU mehrst den Glantz, den er vermindert,
Hof, Musen i Handlung und Soldat,
Macht Kassel stoltz, beglückt den Staat.

O Fürst! laß in KARLS langen Jahren,
Gantz Hessen so viel Glück erfahren!


